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Animal-Chip 
Anwendung

Für wen und für was 
ist der Animal-Chip?

Was muss ich wissen?
Animal-Chip unter den Futternapf kleben. Direkt 
am Halsband anbringen. Oder am typischen 
Schlafplatz des Tieres anbringen (bei grösseren 
Tieren oder Schlafplätzen 2-3 Chips).

Wie lange hält der Chip?
Die Haltbarkeit beträgt mindestens 30 Jahre. 

i-like Meta-Converter sind:
100% Swiss Engineering
100% Swiss Made

Fragen Sie nach Ihrer Gratis Anwendungs-
Broschüre mit vielen Tipps und Erklärungen.

Der Animal-Chip eignet sich für alle 
Arten von Kleintieren.

  unter den Futternapf
 unter die Wasserschale
 auf Schmerzstellen
 direkt am Halsband
 am Schlafplatz
 unter der Schlafmatte
  am Lieblingsplatz
 am Käfig
 im Kleintier-Stall
 unter den Futtervorrat

Animal-Chip
Vitale und ausge-
glichene Haustiere

Fazit: Ihr Haustier wird ausgeglichener und er-
hält ein schöneres Fell durch die Vitalisierung mit 
dem Animal-Chip.

Swiss Made

!
VITALISIERTOPTIMIERT

Fragen Sie nach weiteren Meta-Convertern
(Chips) und den energievollen Bioresonanz-
Vitalprodukten von i-like. 
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Das sagen Kleintierbesitzer –  
die den Chip getestet haben:

Gut zu wissen!
Animal-Chips können bei allen Haustieren angewendet wer-
den, vom Kanarienvogel bis hin zum Bernhardiner. Der Ani-
mal Chip ist abwaschbar und besitzt einen Wirkungskreis von 
30-60 cm. Der Chip sollte vor grosser Hitze geschützt werden 
(über 50 Grad Celsius). Die Wirksamkeit wird durch Metall 
zusätzlich verstärkt, er kann somit beispielsweise auch unter
dem Metall-Futternapf angebracht oder am Halsband befes-
tigt werden. Für viel Freude mit Ihrem geliebten Haustier.

Animal-Chip
für vitale Haustiere.
Animal-Chips werden bei al-
len Kleintieren angewendet 
(vom Kanarienvogel bis zum 
Bernhardiner).

Wirkungsziele des Animal 
Chips: Die Tiere werden mit 
Frequenzen «versorgt», die 
speziell auf ihre Bedürfnisse 
programmiert sind. Gleich-

zeitig erhalten die Tiere mehr 
Vitalität und sie werden aus-
geglichener - dies erkennt 
man in der Regel schnell in 
der Optimierung des Fells 
oderGefieders. Zudem wer-
den mögliche negative Impf-
reaktionen aufgelöst, ohne 
dass dabei die Impfwirkung
beeinträchtigt wird. Der i-like Animal-Chip wird wissenschaftlich begleitet durch 

den Gesundheits-Campus der St. Elisabeth  Universität, das 
Zentrum für neue Technologien in Omsk/Russland und das 
Transfer-Institut Gesundheit und Entwicklung der Steinbeis-
Universität.

Fazit:
Vom Kanarienvogel bis zum Bernhardiner. Mit dem Animal-
Chip können alle Kleintiere vitalisiert werden. Einfach an-
zuwenden, findet der Chip überall dort Platz, wo geliebte 
Haustiere sind!

• Unser Kater hat einen Tick. Er muss immer, wenn man 
ihn streichelt noch beissen. Nicht fest, aber einfach um 
zu zeigen, dass er der Chef ist. Dies ist in einem Wohn-
Quartier mit vielen Kindern nicht wirklich vorteilhaft. 
Wir haben sein Futter mit dem Chip aktiviert. Ziel war, 
sein Fell zu verbessern, da er wirklich sehr viele Haare 
verliert. Das Resultat nach einer Woche: das Fell ist deut-
lich besser und wir haben das Gefühl, er ist viel sanfter 
geworden. Er hat seit 3 Tagen niemanden mehr gebissen 
(geschnappt).

• Unsere Nachbars Hunde kläffen dauernd im Garten. Das 
ist unangenehm. Unter Vorwand habe ich den Nachbarn 
so einen Animal-Chip geschenkt. Offiziell natürlich nur 
um ihnen mehr Gesundheit zu bescheren. Meine Absicht 
war aber zu sehen, was mit den Kläffern sonst noch so 
geschieht. Das Resultat hat mich wirklich sehr verblüfft. 
Wenige Tage nach dem Chip-Geschenk hat mich meine 
Frau, welche über mein Geschenk nicht informiert war, 
darauf aufmerksam gemacht: „Hast du nicht auch das 
Gefühl, die Hunde der Nachbarn sind so viel ruhiger 
geworden?“. Ich hab’s ihr dann offenbart, das mit den 
Chips. Sie kann es kaum glauben, dass es an den Chips 
liegt – ich bin aber überzeugt, dass die Chips der Grund 
für die Wesensänderung sind.

• Der Hund in unserer Familie hat seit einem Jahr chro-
nische Schmerzen. Er hinkt. Der Tierarzt kann ihm nur 
mit Kortison helfen und das wissen wir, ist nicht wirklich 
gesundheitsfördernd. Seit 10 Tagen haben wir ihm den 
Animal-Chip auf die Schmerzstelle bandagiert. Offen-
sichtlich ist der Schmerz komplett weg, denn er rennt 
und tollt wieder wie vor einem Jahr. Zusätzlich haben wir 
je einen Chip zum Futter und einen an seinen Schlafplatz 
geklebt. Insgesamt also drei Stück. Das war es uns wert. 
Und das Resultat begeistert uns wirklich.




